
Projektarbeit der Klasse 6a: 

In der Klasse 6a stehen aktuelle Themen im Mittelpunkt der Projektarbeit. 

Am 24. September 2025 fand dazu eine Veranstaltung zur Sensibilisierung 
und Aufklärung für verbotene Symbole, Äußerungen und Gesten statt, 
organisiert von der Einsatzunterstützung Erfurt. 

Die Veranstaltung wurde durch Herrn Ch. Krüger-Stadelmann geleitet, der in 
vollständiger Einsatzuniform erschien. Er vermittelte den Schülerinnen und 
Schülern der Klassen 6c und 6a fachkundige Einblicke in die Polizeiarbeit und klärte über 
verbotene Symbole, entsprechende Äußerungen sowie Gesten und deren 
Konsequenzen auf. Ein besonderes Highlight der Veranstaltung war der 
praktische Blick hinter die Kulissen: Die Lernenden lernten das Innenleben 
eines Gefangentransporters kennen und konnten Schutz- bzw. 
Sicherheitsausrüstung anprobieren. 

Die Klasse 6a zieht ein positives Fazit aus der Veranstaltung: Durch 
anschauliche Beispiele und direkte Begegnungen mit der Praxis erhielten die 
Schülerinnen und Schüler wichtige Hinweise zum verantwortungsvollen 
Umgang im Alltag. Die Projektarbeit zeigt, wie wichtig Aufklärung und 
frühzeitiges Lernen in diesem Bereich sind. 

Projektarbeit der Klasse – Social Media, Miteinander und digitale 
Kompetenzen 

Ein weiteres Projekt fand am vergangenen Donnerstag statt. Geleitet wurde 
dieses Vorhaben von Frau Dr. Ing. S. Werner von „Die Digitalmacherei“ Erfurt. 
Die Veranstaltung zeigte exemplarisch, wie komplex der Umgang mit 
digitalen Medien sein kann. 

Thema war die Social Media Nutzung und ein gutes Miteinander in der 
Klasse, mit dem Ziel: Ein Gespür für sich selbst und einen angemessenen
Umgang im Klassen-Miteinander entwickeln- analog und digital. 

Im Gespräch wurden wertvolle Hinweise gegeben und passende Links geteilt. 
Es ging um Erfahrungen und Erlebnisse, wobei Cybermobbing und 
Cybergrooming thematisiert wurden. Es wurden wichtige Hilfen benannt, 
darunter die Cybermobbing Erste Hilfe App und das kleine Internet ABC 
sowie weitere nützliche Werkzeuge. 

Frau Dr. Ing. Werner stellte digitale Werkzeuge vor, die den Kindern helfen, 
sicherer online zu agieren. Zudem bildete die Netiquette die Grundlage für 
die Erarbeitung klassenspezifischer Chatregeln. Diese Regeln sollen nun 
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verschriftlicht und für die Klasse sichtbar auf einem Plakat festgehalten 
werden. 

Unser herzlicher Dank gilt Frau Dr. Ing. S. Werner von „Die Digitalmacherei“ 
und Herrn Ch. Krüger-Stadelmann von der Einsatzunterstützung Erfurt für 
ihre kompetente Leitung, engagierte Begleitung und die praxisnahen 
Impulse. 

Dankeschön sagt im Namen der Klasse 6a Frau Schmidt! 

 


